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Biographien von 26 ausschließlich männlichen Abgeordneten der Hamburgischen Bürgerschaft, die in
der Zeit von 1933 bis 1945 verfolgt wurden und Opfer entweder des nationalsozialistischen Terrors
oder am Ende der dreißiger Jahre der stalinistischen Säuberungen in der Sowjetunion wurden, wohin
sich zahlreiche kommunistische Abgeordnete in vermeintliche Sicherheit gebracht hatten. Der
ungleiche Umfang der ein bis dreiseitigen Biographien spiegelt die Quellenlage. Auch Porträtphotos
konnten nicht immer beschafft werden. Die einzelnen Biographien haben keine Literaturangaben;
ausgewählte Literatur ist zusammen mit archivalischen Quellen im Anhang (S. 64 - 66) verzeichnet.
Alle hier behandelten Parlamentarier sind auch in dem weiter oben (  ) besprochenenIFB 99-B09-403
Handbuch   M.d.L., das Ende der Parlamente 1933 und die Abgeordneten der Landtage und

  vertreten.Bürgerschaften der Weimarer Republik in der Zeit des Nationalsozialismus
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